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literatim
.Künftferfcriefs filier Sîunfi, Seïenntniffe non SMetn,

Lrchiteften unb SSilbhauern aus fünf Qahrhunberten.
£erau§gegeben oon hetmann UhbesSernapS.
Dftaoförmat. 964 ©etten ©e£t auf ©ünnbrudfpapier
unb 60 ©elbftbilbniffe mit ben Äünftler.Unterfd^riften.

orange ©angleinen gebunben SR. 20.—. 33 er lag
oon SBoIfgang 3eg, ©resben.

@ln 33uch, ba§ [ich nicht tn einem gnge îefen lägt,
tro|bem feine otelen einjelnen Seile jicïj ûurch eine oor<
roiegenb fiüfftge, natürliche ©^retbroetfe auSjetdjnen; aber
auch ein 3îu(|, ba§ gar nicht tn einem guge gelefen fein
miß, fonbesn bas ba^u auSerloren ifi, uns gelegentliche
SRugeftunben gu oertiefen unb gu bem mir |ie unb ba
greifen foHten, menu jtch unfere SlrbeitSftunben einförmig
Itntereinanber reiben.

3fn ben oortiegenben faft breibunbert 33rtefen oon
btlbenben Kfinftlern, alfo nur äJtalern, Lrc|iteften, 33ilb=

Jauern unb ©raphiïem, hanbelt eS [ich int ©runbe ftets
um gtoei gang oerfcfjiebene Probleme : um bie Sedjnif
unb um ben fünftlerifdhen LuSbrucl SJian foUte ïaum
glauben mie otel Staunt bie ftflnftler aller Seiten ben
retn tecfjttifdjen fragen ihres gadheS geben. Qn ben erften
Briefen beginnt Seo 33attifta Élberti, ber Florentiner
Stenaiffance<iBaumeifter anläßlich KirdjensefiaurlerungS*
arbeiten gu Sltmlnt mit ber luêetnanberfe^ung oon fon«
ftruftioen ^Sen, in ben legten [pridEjt noch oan ©ogh
über bie gegenfc^liéen SBirîungen ber oerfshiebenen fein=
ften Farbtönungen. Qn ben Slbljanblungen über ben
fünfilerifthen LuSbrudf, in benen fed) faft jeber Kflnftler
einmal bemüht, bie ©Inge tn gefdjriebene SBorte umgu=
fetjen, um mit ftdj felber barüber tn§ Steine gu ïommen,
geben ©proche unb 2Beg bebeulenb metier aisSeinanber,
als eS bie Stele im ©runbe mirfltcf) tun. 3tber gerabe
bie inbioibueUe Lrt unb SBetfe, in toelcher ber ßünftler
fetner fi<h felber gefe|ten Slufgabe gerecht gu merben
fucljt, unb auf metajer i^m im ©eifte als richtig oorge*
get(|neten Sinte er fidj fetne gang perfönlid)e 33at)n gum
©rjïrebten brechen mug, macht uns biefe 33tieffammlung
mertooll unb immer mieber intereffant.

©ie Künfiler reben gang anberS als ihre Kritiîer,
oiel einfacher, ungegroungener unb tiarer, freilich auch
naioer. luS ihnen fpreäjen bie Urfprünglichteit beS

©cijaffenStrtebeS, ihre Siebe gur Slrbeit unb gum Sßerte,
ihre Smeifel um baS ©elingen unb ihre ©eelenftimmungen,
ihr Kampf um bie ftberminbung ber ©emeinplätje unb
beS SHÜtagS unb ihr StSngen um ihre Qöeale. ©ie ©riefe
gipfeln in pcaffoS Statürlidhfeit, tn StungeS religtöfer
©tefe beS ©efüfjlS, in SRidfjelangeloS tragifchem Künftler»
ftolg, in ©e campS überlegenem humor, in Slnton KoçhS
frohem ©raufgängertum, in StenoirS meitfidhtigem ©eifte,
in KubtnS fnappem ©itb feiner SebenSroetfe, in SRaréeS
unermüblidhem SöormärtSftreben, in oan ©ogîjS fïam=
menber SBegeifterung. ©er Sefer erlebt alle etngelnen
ißhofen ber ©chilberungen mit, bie trüben, nteberbrüdfen*
ben ©age, bie fdhmantenben Stimmungen, bie hodjgehen»
ben SBogen. @r gerotnni babei ben ©inblict tn eine

gange Äultutgefchidfjte, bie geh über ein halbes Qahrtau*
fenb auSbehnt. ffir lernt babei bie ftarte ©igenfritiï unb
bie über alles erhabene Sichtung beS KünftlerS cor feiner
Lrbeit unb fetner Berufung ertennen unb barf nach biefen
Lagerungen auch auf bie SRentalität ber heute SBtrfen-
ben fdfjltegen, falls ihm baS 33erftehen ber neueften
Schöpfungen oerfagt fein unb ihm bie 33erbtnbung gu
ben SBerten ber gegenmärtigen bilbenben Kunft fehlen
foßte. (Rü.)

9k kr Sr»|is. — 5k» »uff.
fraie».

SB. »tefe Ste&eitSgefBÖje œeeto
a«îes biefe Slubri! nid|t imfgenoMtœeH? bacartige Lajeige«
gebßrett in bew JafesrateKieii beS SlatteS. — 3)ett 3frage»,
Kielte „tmiet @jjtffi;e" erf^cineu foöesi, »oHe jkok 50 @18.
I» Éiarfea (für Sufenbung ber Offerten) nnb menn bie gfrage
mit Stbreffe be§ g-rageßeHerg erfäeteen foH, SO @48. Beilegen.
fBtmt leine äRaefes ntiigefd|icEt teet$em, 5««n bie fÇfsge
»i$t «nfßettowtraeM tneeben.

133. SSer liefert Apparate ^um ©tauten t>on Stret§|"äges
blättern? Offerten unter Söiffre 132 an bie @ppeb.

133. SD3er liefert grudjtbrecbntafdjinen für etettr. Stntrieb?
Offerten an älnton gelber, ©ägerei, ©dfroarjenberg bet äTcaüerS
(Su^ern).

134. SOßer batte 1 gut erhaltene grtftiongs ober Sttauen=

înpplung mit 45 mm Bohrung abzugeben? Offerten an 3- SooSlt,
©ägeret, Sffipbacijen (SBern).

135. SBer liefert eleftrifäje ,£jatibbof)rmafcf)tneu für @tfen
bi§ 15 mm Siofjrtoeite, 500 S3oIt, 50 ^ertoben Offerten unter
©biffre 135 an bie ©jpeb.

136. SOßer liefert eiferne Sioili, neu ober gebraust, aber
gut erhalten, mit Stoßenlager, paffenb für goljpla^? Offerten
unter ©biffre 136 an bie ©jpeb.

137. SCßer hätte abzugeben 1 neue ober ältere Stietanlage,
fiompreffor mit ben nötigen gubebörben, Stietbämmer tc., für
Stietenftärfe big 25 mm ®urc[)rneffer Offerten unter ©biffre 137
an bie ©ppeb.

138. ffier bat Sompreffor für 1—2 Bohrhämmer abju=
geben? Offerten an ©elfenftein, S8augefd)äft, SReueroelt b. Bafel.

139. SBer hätte 1 Benzinmotor, jirîa 3—5 PS. neu ober
gebraucht, gura eintrieb einer ©pribanîage abzugeben? Offerten
an SRefate, gifd) & ©ie. 21.=©., @t. ©aßen.

140. SBer hätte abzugeben gebrauste, jeborf) gut erhaltene
girïelzange zum heben oon ©anbfteinen? ©röfe beg Dbjeîteg
ca. 1 m. Offerten unter ©biffre 140 an bie ©rpeb.

141. SBer liefert für gmeiräberroagen 2 SRab mit Sßneu unb
2l^§ bazu, Sraglraft jirla 150 kg? Offerten an 3- Birdjier,
SBagner, 3bad) (Scbropz)-

143. SBer liefert 200—300 @tüc£ Santftäbe, 240 cm lang,
30/30 mm, in Lborn», ©fd)en= unb Sinbenbolz? Offerten an §.
©filter, SRedjenmacber, ©attel (©cbtoijz)-

143. SBer hätte gebraudjteg, gut erbalteneg ober neueg SBeß=

ober giaçbblecb, 80—100 m®, abzugeben? Offerten an @ber=

barbt, ©ägerei, SRägenroil (2largau).
144. SBer liefert 100—200 m gut erbalteneg ßfoflbabnge=

leife, 60 cm ©purroeite? Sßreisofferten an 3- iRüber, Süänacbt
(gürid)).

145. SBer hätte für @pezial=2trti!el einige rifîfrete @tfen=
beinzäbne abzugeben? Offerten unter ©biffre 145 an bie ©ppeb.

W. Wolf, Ingenieur :: vor«. Wolf & Waits :: Zürich
Lauer and Bureaut Branilsehenkestrasae 7.
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Literatur.
KLnstlerbriese über Kunst» Bekenntnisse von Malern,

Architekten und Bildhauern aus fünf Jahrhunderten.
Herausgegeben von Hermann Uhde-Bernays.
Oktavformat. 964 Seiten Text auf Dünndruckpapier
und 60 Selbstbildnisse mit den Künstler-Unterschriften.
In orange Ganzleinen gebunden M. 20.—. Verlag
von Wolfgang Jeß, Dresden.
Ein Buch, das sich nicht in einem Zuge lesen läßt,

trotzdem seine vielen einzelnen Teile sich durch eine vor-
wiegend flüssige, natürliche Schreibweise auszeichnen; aber
auch ein Buch, das gar nicht in einem Zuge gelesen sein
will, sondern das dazu auserkoren ist, uns gelegentliche
Mußestunden zu vertiefen und zu dem wir hie und da
greifen sollten, wenn sich unsere Arbeitsstunden einförmig
hintereinander reihen.

In den vorliegenden fast dreihundert Briefen von
bildenden Künstlern, also nur Malern, Architekten, Bild-
Hauern und Graphikern, handelt es sich im Grunde stets
um zwei ganz verschiedene Probleme: um die Technik
und um den künstlerischen Ausdruck. Man sollte kaum
glauben wie viel Raum die Künstler aller Zeiten den
rein technischen Fragen ihres Faches geben. In den ersten
Briefen beginnt Leo Battista Alberti, der Florentiner
Renaissance-Baumeister anläßlich Kirchenrestamiernngs-
arbeiten zu Rimini mit der Auseinandersetzung von kon-
struktiven Fragen, in den letzten spricht noch van Gogh
über die gegensätzlichen Wirkungen der verschiedenen fein-
sten Farbtönungen. In den Abhandlungen über den
künstlerischen Ausdruck, in denen sich fast jeder Künstler
einmal bemüht, die Dinge in geschriebene Worte umzu-
setzen, um mit sich selber darüber ins Reine zu kommen,
gehen Sprache und Weg bedeutend weiter auseinander,
als es die Ziele im Grunde wirklich tun. Aber gerade
die individuelle Art und Weise, in welcher der Künstler
seiner sich selber gesetzten Aufgabe gerecht zu werden
sucht, und auf welcher ihm im Geiste als richtig vorge-
zeichneten Linie er sich seine ganz persönliche Bahn zum
Erstrebten brechen muß, macht uns diese Briefsammlung
wertvoll und immer wieder interessant.

Die Künstler reden ganz anders als ihre Kritiker,
viel einfacher, ungezwungener und klarer, freilich auch
naiver. Aus ihnen sprechen die Ursprünglichkett des
Schaffenstrtebes, ihre Liebe zur Arbeit und zum Werke,
ihre Zweifel um das Gelingen und ihre Seelenstimmungen,
ihr Kampf um die Überwindung der Gemeinplätze und
des Alltags und ihr Ringen um ihre Ideale. Die Briefe
gipfeln in Picassos Natürlichkeit, in Ranges religiöser
Tiefe des Gefühls, in Michelangelos tragischem Künstler-
stolz, in Decamps überlegenem Humor, w Anton Kochs
frohem Draufgängertum, in Renoirs weitsichtigem Geiste,
in Kubins knappem Bild seiner Lebensweise, in Marées
unermüdlichem Vorwärtsstreben, in van Goghs flam-
mender Begeisterung. Der Leser erlebt alle einzelnen
Phasen der Schilderungen mit, die trüben, niederdrücken-
den Tage, die schwankenden Stimmungen, die hochgehen-
den Wogen. Er gewinnt dabei den Einblick in eine

ganze Kalturgeschichte, die sich über ein halbes Jahrtau-
send ausdehnt. Er lernt dabei die starke Eigenkritik und
die über alles erhabene Achtung des Künstlers vor seiner
Arbeit und seiner Berufung erkennen und darf nach diesen
Äußerungen auch auf die Mentalität der heute Wirken-
den schließen, falls ihm das Verstehen der neuesten

Schöpfungen versagt sein und ihm die Verbindung zu
den Werken der gegenwärtigen bildenden Kunst fehlen
sollte. (kü.)

»« ter BW». — M tie PWî.
BSZW.

MB. BeàiîsS-, Tausch' med ArSeitSgesuche weà
Mtss diese Rubrik «icht îmfgeuoMMes; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
«selche „««ter Chiffre" erscheinen solle«, wolle man KV Cà
in Marken (für Zusendung der Offerte«) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Ets» beilegen.
Wen« keine Marke» mitgeschickt werdest, Sann die Frag«
»icht aufgenommen werde«.

13S. Wer liefert Apparate zum Stauchen von Kreissäge-
blättern? Offerten unter Chiffre 132 an die Exped.

133 Wer liefert Fruchtbrechmaschinen für elektr. Antrieb?
Offerten an Anton Felder, Sägerei, Schwarzenberg bei Malters
(Luzern).

134 Wer hätte 1 gut erhaltene Friktions- oder Klauen-
kupplung mit 45 mm Bohrung abzugeben? Offerten an I. Loosli,
Sägerei, Wyßachen (Bern).

133. Wer liefert elektrische Handbohrmaschinen für Eisen
bis 15 mm Bohrweite, 500 Volt, 50 Perioden? Offerten unter
Chiffre 135 an die Exped.

13k. Wer liefert eiserne Rolli, neu oder gebraucht, aber
gut erhalten, mit Rollenlager, paffend für Holzplatz? Offerten
unter Ehiffre 136 an die Exped.

137 Wer hätte abzugeben 1 neue oder ältere Nietanlage,
Kompressor mit den nötigen Zubehörden, Niethämmer w., für
Nietenstärke bis 25 mm Durchmesser? Offerten unter Chiffre 137
an die Exped.

138. Wer hat Kompressor für 1—2 Bohrhämmer abzu-
geben? Offerten an E. Helfenstein, Baugeschäft, Neuewelt b. Basel,

139. Wer hätte 1 Benzinmotor, zirka 3—5 ?8. neu oder
gebraucht, zum Antrieb einer Spritzanlage abzugeben? Offerten
an Rekate, Fisch â Cie. A.-G., St. Gallen.

14V. Wer hätte abzugeben gebrauchte, jedoch gut erhaltene
Zirkelzange zum Heben von Sandsteinen? Größe des Objektes
ca. 1 m. Offerten unter Chiffre 140 an die Exped.

141. Wer liefert für Zweiräderwagen 2 Rad mit Pneu und
Achs dazu, Tragkraft zirka 150 KZ? Offerten an I. Birchler,
Wagner, Jbach (Schwyz).

14S. Wer liefert 200-300 Stück Kantstäbe, 240 cm lang,
30/30 mm, in Ahorn-, Eschen- und Lindenholz? Offerten an F.
Schilter, Rechenmacher, Sattel (Schwyz).

143. Wer hätte gebrauchtes, gut erhaltenes oder neues Well-
oder Flachblech, 80—100 mch abzugeben? Offerten an E. Eber-
hardt, Sägerei, Mägenwil (Aargau).

144. Wer liefert 100—200 m gut erhaltenes Rollbahnge-
leise, 60 cm Spurweite? Preisofferten an I. Rüber, Küsnacht
(Zürich).

143. Wer hätte für Spezial-Artikel einige rißfrere Elfen-
beinzähne abzugeben? Offerten unter Chiffre 145 an die Exped.

M. IVoU, Ingenieur :: »«A. Ws 6 »»« :: Tiirivd
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JfRfWOfttN.

Sluf gtagc 101. ®raptfeile raie geroünfcpt liefert SRobert
©olbfcpmtbt, ßüricb 2.

Sluf grage 115. ©ut erhaltene ïorab. Slbrtcpt« utib ®iden«
pobelmafcpine, foraie Sanbfäge bat abzugeben: §cp. SBertpeimer,
Simmatftrape 50, 3üticp 5.

Sluf Stage 115. Sombin. Slbridjt« unb ©idepobelmafcpine,
foraie jpod)Ieiftuttg§=93anbjagen liefert bte SRafcpinen uttb ©ifen»
raaren 31.=®., unterer Müplefteg 2, 3ürid) 1.

3tuf Stage 115. ®ie 31.=©. ber ©ifen« unb ©taplroerfe cor«
malg ®eorg gifd) er, Sßert SJÎafcpinenfabri! fRaufcpenbacp, ©cpaff«
baufen, liefert tombin. Slbricpt« unb ®idebobelmafci)inen, foraie
SBanbfügen mit 800 mm fRoIlenburdjmeffer für ^Riemenantrieb, alg
aud) mit geîuppeltem Motor.

3tuf Stage 115. ®ie St.=®. Qlma in DIten liefert tombin.
3lbridjt=®icfenIjobeImafd)inen unb SSanbfägen in allen ©töfsett.

3luf Stage 130. ©ebraucpte 3entrifugatpumpe liefert Stöbert
©olbfdjmibt, 3titict) 2.

Sluf Stage 139. Copiermafd)inen für ^jßicfet= unb ©djlegel«
ftiele, ©peilen zc. liefert gob- ©urïpaiter, mecpan. SSerfftätte,
©acpliroil (©olotpurn).

3luf Stage 139. ®ie Sl.=®. Düna in Otten liefert kopier«
bünte für ißicfel= unb ©cplegelftiele, foroie für Siaöfpeidjen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Sufiejierer«
arbeiten (Sffianbbefpannnngen ca. 1500 m^) für bad neue SfJoft«
bienft« «nb ©ertoaltungdgebäube int ©auptbapupof 3üridf).
pleine zc. jeraeilen oon 14—16 Ubr im Saubureau für bag neue
ißoftbienft« unb SerraaltungSgebctube im alten iRobmatertalbapttpof
in 3ütic^. Singebote mit Sluffcprift „®apejiererarbeiten, Soft'
bienft« unb Serraaltungägebäube gitriep" big 29. März an bie
Sauabteilung beg Sïteifeê III in gürid).

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. Kttgffibrung
bon Tcrfanftricpen an neuen ©rüden: 1. ©eleife«, S8apn= unb
©epädfieißbrücten im Sabnbof gürtep ca. 720 t; 2. ©rücfe in Sott«
ftetten 56 t; 3. Srücte zroifcpen Slltenburg unb SReupaufen 41 t;
foroie Steinigung unb Slnftridjerneuernng folgenber älterer
©rüden: 1. ©affereHe im Sabnbof Saben ca. 60 t; 2. ©latt«
brücte bei 3meiblen 278 t; 3. Tpurbrüde bei Slnbelftugen 315 t;
4. Stbeinbrüde bei jpemigpofen 915 t; 5. Sintpbrüde bei ®nnenba
236 t; ®Iattbrücfe bei ©lattbrugg 78 t. ©töne zc. bei ber @el=

tion für Srüctenbau ber Sauabteilung, Sureau 3er. 453, 4. ©tod
beg Serraaltungggebäubeg, Saferneu ftrape 97, in 3ürid). 3tnge=
bote mit ber Sluffcprift „Srüdeuanftridb" t>i§ 10. Slpril an bie
Sauabteilung beg SreifeS III in ßüriep.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreislll. Sauarbeiten
für ein neued Stbortgebäube anf ber ©tation ®lgg. ©rb»,
Maurer«, ^olg» nnb ©penglerarbeiten. ©laue zc. bei ber
©ettion für ©oepbau ber Sauabteilung, Sureau Str. 527, 5. ©tod
be§ Serroaltungggebaubeê, Safernenftrafie Str. 97, gürtep. ©läne
liegen aud) auf bem ©tationgbureau ®lgg auf. Singebote mit
Sluffcprift „Sfbortgebäube Station @lgg" big 12. Slprit an bie
Sauabteilung beg Sîreifeg III ber © S S in güriep.

Zürich. ©rtueiterungöbauten ber ©eilanftalt ©urg«
pölzlt, giirid) 8. ©rb», Maurer«, Sunffftein«, gitnnter«,
©pengler= unb ®ad)berterarbeiten. ®ingabetermin 7. Slpril.
Stäbereg tm lanton. Slmtgblatt.

Zürich. Siefbauamt ber ©tabt güriep. ©rftellung
bon ca. 3000 Teerntalabant in ben Trottoiren ber
gufaprtdftraften, Slnftrid) ber eifernen ©elänber ber Horn«
paudbtürfc. Sjßläne zc. auf bem Siefbauamt. ®ingaben mit Sluf«
fdjrift „Teermafabam gufaprteu Kornpaugbrüde" be^ro. „Slnftricb
©elänber fiornpaugbrüde" big 31. März an ben Sorftanb beg
Sauroefeng I. Dfferteneröffnung 1. Slpril, 11 llbr, Saulan^lei I.

Zürich. Stircpgcntcinbepaud unb fttubcifrtppc 2Stp=
fingen. 1. ©rb«, Maurer«, ftanalifationd«, 2. ©ifenbeton«
nnb 3. ©teinpanerarbeiten in ©ranit, 4.3intmer«, 5. ©peng«
1er», 6. ®ad)berfcr> unb 7. Stfppaltarbeiten, 8. ©eizungd«,
©entilationd« n. S8armtoafferbereitnngg«3lnlage. Stäne zc.
bei ber Sauleitung, Sogelfanger & Maurer, SIrcbiteïten, ®öbiftra|e
Str. 67, 3bï'rb 2 (£el. S 28.18), big 28. Mürj je oon 14—17 Ubr.
Singebote für bie Slrbeiten ißof-1—7 big 29. Matj, 12 Ubr mittagg,
für bie Slrbeiten Sßof. 8 big 12. Slpril, 12 Ubr, mittagg mit ber
Sluffdjrift „Offerte Sircbgemeinbebaug SBiptingen" an ben ifM*
fibenten ber Saulommiffion, ®. Silleter, IRotftrabe 19, 3ürtcl) 6.

Zürich. Slaugefellfcbaft ©tationftraf?e in 3ürid).
6 SJtebrfamilienbäufer an ber 3urlinben»©tationflraf?e.
©lafer«, ©djloffer= unb Säpegiererarbeiten, SSeffblägelie«
fernngen, Otollabenlieferungen, eleftrifcbe Suftallationen,
ifJlattcnbcläge, äinoleumbeläge, SSrief» nnb SJHlrf)faften=
lieferung. $läne zc. je oon 2—5 Ubr bei ben bauleüenben Sir«
dpteïten, g. ©djitb, @. Sopbarb, ©onnenquai 24, 3ürid). Offerten
mit ber Sluffcbrift „ißreigeingabe für bie Sauten an ber 3urlinben«

©tationftrafie" big 10. Slprit, abenbg 6 Ubr, an bie Slrdjitelten.
Seine Çanbroerïerbeteitigung.

Zürich, ©emeinnüpige Saugcnofjcnfcljaft 3ürid) 7
nnb 8. 4 ®oppel«Mebrfantilie»ljäufer an ber Söafer»
ftrape/®ierbrerf)t, 3iirirf) 7. ©leftrifcpe Snftallationen,
©ipfer«, ©lafer«, SfSarfett« unb ifJlattenarbeiten. Stöne zc.
big 26. Mürj, je naebmittagg 2—5 Ubr bei ber Sauleitung, Otto
Sicfel & ®o., Slrdjitetten, Sabnbofftrape 70, 3ürtrf). Offerten mit
Sluffcbrift „®ierbreibt" big 31. SDtärj, abenbg 6 Ubr an Stational«
rat ®r. Sßeigflog, Sîed)t§anroalt, ®atader 48, 3«ricb.

Zürich. SBaugenoffenfcpaft Stotacpftraffe, 3«ricp. 3
3>oppel«Meprfantilienpäufer an ber ©aum'Stupbaumftrafie
in Büridj 3. fiunftftein«, 3immer=, ©pengier« unb ®acp«
bederarPeiten. ißläne zc. je oormittagg 10—12 Upr bei ber Sau«
leitung, gof. Söplein, 3°Hiferftrafse 19, 3üricb 8. Singebote mit
Sluffd)rift „@ingabe für bie Saugenoffenfdjaft Stotacpftrape" big
28. Märj, mittagg 12 Upr, an ®ir. Sieber, Sräfibent ber Sau«
genoffenfepaft.

Zürich. ®erfnnftrid) ber eifernen 9tpeinbrüde glaadj«
Stüblingcn. gormulare im Sureau Str. 343 beg Safpar ©fdjer«
baufeg, 3. ©tod, in 3üricb, unb beim lant. ©trafen« unb SBaffer«
bauinfpettorat in ©cpaffbaufen, Statpaug. ®ingaben mit ber Sluf«
ftprift „Slnftricp Stpeinbrüde fflaadp" big 2. Slpril an bie lanton.
Saubirettion in 3iWrb- ©röffnung ber Singebote am 3. Slpril,
15 Upr, im Sureau 335 beg fiafpar ©feperpaufeg, 3. ©tod, in
3üxic^.

Zürich, ©enteinnüpige ©angenoffenfepaft Sllbiörieben.
1 einfaeped nnb 8 $oppel«Meprfamilienpänfer beim $n«
bertuS an ber ©tabtgrenje 3ütid). ©efamte Manrerar«
beiten, Eunftftcin«, 3imnter«, ®ad)berter=, ©pcngler«, ©ipfer«
nnb ©laferarbeiten, fyern»9®armtuafferl)et^nngg= unb gern«
SSarmtoaffertierforgunggantage, fanitäre Snftallationcn.
Släne zc. je nadjmütagg 2-5 Upr bei ber Sauleitung, SBilpelm
SRüHer, Slrcpitelt, SBerbgaffe 56, 3ürtcp 4. Offerten mit Sluf»
fiprift „©emeinnitpige SaugenoffenfdjaftSUbigrieben, I. Sauetappe"
big 29. Märs an ben fßräfibenten, §err Stettgeng, ®ennlerftrafe 30,
Sllbigrieben.

Zürich, ©elunbarfcpulpflcgc ©opau. ©rfteKung ber
®nrnplap= mit ©eräte«2lnlagc auf ber Slltrüti (eytl. Siefe«

rung ber Turngeräte), gormulare zc. bei ®emeinbefcpreiber SBalber.
©ingaben mit Sluffcprift „Turnplap Slltrüti" big 31. Märj an bben
©eraeinbefepreiber.

Zürich. 3ü>eifamilienpang in ©een. ©eton«, SJÎau«
rer«, ©teinpaner«, 3immcr«, ©pengier«, ®adpbeder», ©ip»
fer», ©lafer«, ©tprehter«, ©fpmiebe«, ©dptoffer», ©arlett»,
Maler« nnb Tapeziererarbeiten, Satonfie» nnb Ütollabcn,
©cfcplägeliefcrnng, fanitäre unb cleftrifcpc ^nftallation,
©lattenbetäge. Sßläne zc. je oon 10—12 Upr bei S- Sßaltp,
Slripiteit, ©tabtpaugftrafe 139, SBintertbur. ©ingabetermin :
2. Slprit.

Zürich. Saben» nnb Tarijumban für Jörn, ©üptrnnf,
Sanbroirt, ^ünifon» SJtaurer», fiunftftein«, 3immer», ©peng»
1er«, ®ad)bedcr=, ©djloffer«, ©lafer«, ©fpretner« u. SJtaler«
arbeiten, gcnftertabenliefernng, ©oben» nnb SBanbbeläge,
Sinolcnmbüben. ißläne zc. auf bem Sanbroirtfcp. Sauamt beg
©eproeij. Sauernoerbanbeg, SBintertpur, Slrcpftrafie 4, nur cor«
mittagg. ©ingabetermin: 1. Slpril.

Berne. Bourgeoisie de Delémont. Reconstruction
de la charpente, de la toiture et de la galerie de la
buanderie du 1er Vorbourg, et divers travaux de ma-
çonnerie et de peinture dans trois autres fermes. Sou-
missions au secrétariat bourgeois pour le 7 avril à 18 h.
Conditions chez Louis Schmitt, conseiller, ou au bureau.

Berne. Commune de Montignez. Travaux de cap-
tage de la source de la Marmitaine à Buix avec adduc-
tion par refoulement. Plans, etc. à la mairie de Montignez.
Offres à Jules Terrier, maire pour le 29 mars à 18 h.

Bern, ©emetnbe ©ccborf. Sieferung unb ©erfepcn
bon 30 SScgtucifcvn int ©cmeinbegebiet. Singebote big
31. März an ®emeinbepräfibent ©epoti in fiobftgeu. Slugfunft
bafelbft.

Bern. Organs)aiionèfotuitcc für bad ©eelänbifcpe
©erbanbdfdjüpenfeft 1930 in 3nö. ©rabarbetten für bie
probiforiftpe ©cpteftanlage. Slndpnb bed 3eige*grabend
ca. 500 m®, ©rftellen bed ftugclfaitged ca. 450 m®. ©ingaben
big 5. Slpril an ©bro. ®reub, Slrcpiteft, Qttg. ißlätie zc. bafelbft.

Luzern. SSSafferberforgustg Obcrfirdj. Steubau eined
SBafferrcferboird cou 150 m® gnpalt. @rb«, Maurer», ©ifen»
beton« unb ©erpnparbeiten, Slrmaturen. Offerten mit ber
Sluffcprift „SBafferreferuoir" big 15. Slpril an Q. 8icptfteiner, ®orf.
Släpere Slugfunft bafelbft.

Luzern. ®palet«Sleubau für Sofef fÇeufi«Meter in
flrkttd. ®rb«, Mattrcr«, ftanalifationd«, ®arl)bcctcr«,
©pengler«, ©ipfer«, Maler« unb ©arïettarbeitcn, fanitäre
uttb clcttrifrpc Snftallationen, ©erglafung ber fyenftcr nttb
Transport bon ©aupolz bom ©apnpof auf bie ©aufteile.
$ie Formulare teerben gegen ©infenbung non 1.— in S3rief=
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Auf Frage 19l Drahtseile wie gewünscht liefert Robert
Goldschmidt, Zürick 2.

Auf Frage 113. Gut erhaltene konib. Abricht- und Dicken-
Hobelmaschine, sowie Bandsäge hat abzugeben: Hch. Wertheimer,
Limmatstraße 5l), Zürich 5.

Auf Frage 113. Kombin. Abricht- und Dickehobelmaschine,
sowie Hochleistungs-Bandsägen liefert dre Maschinen und Eisen-
waren A.-G., unterer Mühlesteg 2. Zürich 1.

Auf Frage 113. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mals Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
Hausen, liefert kombin. Abricht- und Dickehobelmaschinen, sowie
Bandsägen mit 899 mm Rollendurchmesser für Riemenantrieb, als
auch mit gekuppeltem Motor.

Auf Frage 113. Die A.-G. Olma in Ölten liefert kombin.
Abricht-Dickenhobelmaschinen und Bandsägen in allen Größen.

Auf Frage 1SV. Gebrauchte Zentrifugalpumpe liefert Robert
Goldschmidt, Zürich 2.

Auf Frage 1A9. Kopiermaschinen für Pickel- und Schlegel-
stiele, Speichen «. liefert Joh. Burkhalter, mechan. Werkstätte,
Gächliwil (Solothurn).

Auf Frage 1Ä9. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Kopier»
bänke für Pickel- und Schlegelstiele, sowie für Radspeichen.

Submissions-Anzeiger.
Soknevinsi». Bunstosbsvnen, llneî» I». Tapezierer»

arbeiten (Wandbespannungen ca. 1500 m^) für das neue Post»
dienst- «nd Verwaltungsgebäude im Hauptbahnhof Zürich.
Pläne «. jeweilen von 14—16 Uhr im Baubureau für das neue
Postdienst- und Verwaltungsgebäude im alten Rohmaterialbahnhof
in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Tapeziererarbeiten, Post-
dienst- und Verwaltungsgebäude Zürich" bis 29. März an die
Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Bonrleskalinen, lli-eis »I. Ausführung
von Deckanstrichen an neuen Brücken: 1. Geleise-, Bahn- und
Gepäcksteigbrücken im Bahnhof Zürich ca. 729 t; 2. Brücke in Lott-
stetten 56 t; 3. Brücke zwischen Altenburg und Neuhausen 41 t;
sowie Reinigung und Anstrichernenernng folgender älterer
Brücken: 1. Passerelle im Bahnhos Baden ca. t>9 t; 2. Glatt-
brücke bei Zweidlen 278 t; 3. Thurbrücke bei Andelfingen 315 t;
4. Rheinbrücke bei Hemishofen 915 t; 5. Linthbrücke bei Ennenda
236 t; Glattbrücke bei Glattbrugg 78 t. Pläne :c. bei der Sek-
tion für Brückenbau der Vauabteilung, Bureau Nr. 453, 4. Stock
des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97, in Zürich. Ange-
bote mit der Aufschrift „Brückenanstrich" bis 19. April an die
Vauabteilung des Kreises III in Zürich.

SvIirvsisisn.SuiickesdsIineii, lîvoîslll. Bauarbeiten
für ein neues Abortgebäude ans der Station Elgg. Erd-,
Maurer», Holz» «nd Spenglerarbeiten. Pläne«. bei der
Sektion für Hochbau der Bauabteilung, Bureau Nr. 527, 5. Stock
des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße Nr. 97, Zürich. Pläne
liegen auch auf dem Stationsbureau Elgg auf. Angebote mit
Aufschrist „Abortgebäude Station Elgg" bis 12. April an die
Bauabteilung des Kreises III der S BB in Zürich.

2!9-°ioI>. Erweiterungsbauten der Heilanstalt Burg-
hölzli, Zürich 8. Erd-, Manrer-, Kunststein-, Zimmer-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Eingabetermin 7. April.
Näheres im kanton. Amtsblatt.

2üi-iol,. Tiefbauamt der Stadt Zürich. Erstellung
von ca. 3999 m^ Teermakadam in den Trottoiren der
Zufahrtsstraßen, Anstrich der eisernen Geländer der Korn-
hausbrücke. Pläne «. auf dem Tiefbauamt. Eingaben mit Auf-
schrift „Teermakadam Zufahrten Kornhausbrücke" bezw. „Anstrich
Geländer Kornhausbrücke" bis 31. März an den Vorstand des
Bauwesens I. Offerteneröffnung 1. April, 11 Uhr, Baukanzlei I.

»eüi-i«!,. Kirchgemeindehaus und Kinderkrippe Wip-
kingen. 1. Erd-, Maurer-, Kamalisations-, 2. Eisenbeton-
«nd 3. Steinhauerarbeite« in Granit, 4. Zimmer-, 5. Speng-
ler-, 6. Dachdecker- und 7. Asphaltarbeite«, 3. Heizungs-,
Ventilations- u. Warmwafferbereitnngs-Anlage. Pläne«,
bei der Bauleitung, Vogelsanger cki Maurer, Architekten, Tödistraße
Nr. 67, Zürich 2 (Tel. 8 28.18), bis 23. März )e von 14—17 Uhr.
Angebote für die Arbeiten Pos. 1—7 bis 29. März, 12 Uhr mittags,
für die Arbeiten Pos. 8 bis 12. Zichril, 12 Uhr, mittags mit der
Aufschrift „Offerte Kirchgemeindehaus Wipkingen" an den Prä-
sidenten der Baukommission, E. Billeter, Rotstraße 19, Zürich 6.

Zkiii-i«-»,. Baugesellschaft Stationstraffe in Zürich.
9 Mehrfamilienhäuser an der Zurlinden-Stationstraffe.
Glaser-, Schloffer- und Tapeziererarbeiten, Beschlägelie-
feruugen, Rolladenlieferungeu, elektrische Installationen,
Plattcnbeläge, Linoleumbeläge, Brief- und Milchkasten-
lieferung. Pläne «. je von 2—5 Uhr bei den bauleitenden Ar-
chitekten, I. Schütz, E. Boßhard, Sonnen quai 24, Zürich. Offerten
mit der Aufschrift „Preiseingabe für die Bauten an der Zurlinden-

Stationstraße" bis 19. April, abends 6 Uhr, an die Architekten.
Keine Handwerkerbeteiligung.

Slài-îvk. Gemeinnützige Baugenoffenschaft Zürich 7
und 8. 4 Doppel-Mehrfamilienhäuser an der Waser-
straffe/Eierbrecht, Zürich 7. Elektrische Installationen,
Gipser-, Glaser-, Parkett- und Plattenarbeiten. Pläne «.
bis 26. März, je nachmittags 2—5 Uhr bei der Bauleitung, Otto
Bickel <K Co., Architekten, Bahnhofstraße 79, Zürich. Offerten mit
Aufschrift „Eierbrecht" bis 31. März, abends 6 Uhr an National-
rat Dr. H. Weisflog, Rechtsanwalt, Talacker 48, Zürich.

Slti-ivk. Baugenossenschaft Rotachstraffe, Zürich. 3
Doppel-Mehrfamilienhäuser an der Sanm-Nnffbaumstraffe
in Zürich 3. Kunststein-, Zimmer-, Spengler- und Dach-
deckerarbeiten. Pläne :c. je vormittags 19—12 Uhr bei der Bau-
leitung, Jos. Löhlein, Zollikerstraße 19, Zürich 8. Angebote mit
Aufschrist „Eingabe für die Baugenossenschaft Rotachstraße" bis
28. März, mittags 12 Uhr, an Dir. Lieber, Präsident der Bau-
genossenschaft.

Süi-ivk. Deckanstrich der eisernen Rheinbrücke Flaach-
Rüdlinge«. Formulare im Bureau Nr. 343 des Kaspar Escher-
Hauses, 3. Stock, in Zürich, und beim kant. Straßen- und Wasser-
bauinspektorat in Schaffhausen, Rathaus. Eingaben mit der Auf-
schrift „Anstrich Rheinbrücke Flaach" bis 2. April an die kanton.
Baudirektion in Zürich. Eröffnung der Angebote am 3. April,
15 Uhr, im Bureau 335 des Kaspar Escherhauses, 3. Stock, in
Zürich.

2ii>»ivl,. Gemeinnützige Bangenoffenschaft Albisrieden.
1 einfaches nnd 8 Doppel-Mehrfamilienhänser beim Hu-
bertus an der Stadtgrenze Zürich. Gesamte Manrerar-
beiten, Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-
und Glaserarbeiten, Fern-Warmwafferheizungs- und Fern-
Warmwafferversorgungsanlage, sanitäre Installationen.
Pläne :c. je nachmittags 2-5 Uhr bei der Bauleitung, Wilhelm
Müller, Architekt, Werdgasse 56, Zürich 4. Offerten mit Auf-
schrift „Gemeinnützige Baugenossenschaft Albisrieden, I. Bauetappe"
bis 29. März an den Präsidenten, Herr Nettgens, Dennlerstraße 39,
Albisrieden.

lrüi-ivk. Sekundarschulpflegc Goffau. Erstellung der
Turnplatz- mit Geräte-Anlage auf der Altrüti (exll. Liefe-
rung der Turngeräte). Formulare:c. bei Gemeindeschreiber Walder.
Eingaben mit Aufschrift „Turnplatz Altrüti" bis 31. März an dden
Gemeindeschreiber.

Siii-iol,. Zweifamilienhaus in Seen. Beton-, Man-
rer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Gip-
ser-, Glaser-, Schreiner-, Schmiede-, Schloffer-, Parkett-,
Maler- und Tapeziererarbeiten, Jalousie- und Rolladen,
Beschlägelieferung, sanitäre und elektrische Installation,
Plattenbeläge. Pläne «. je von 19—12 Uhr bei P. Walty,
Architekt, Stadthausstraße 139, Winterthur. Eingabetermin:
2. April.

Siii-ivk. Laden- und Dachnmban für Hrn. Süfftrunk,
Landwirt, Hünikon. Maurer-, Kunststet«-, Zimmer-, Speng-
ler-, Dachdecker-, Schloffer-, Glaser-, Schreiner- u. Maler-
arbeiten, Fensterladenlieferung, Boden- «nd Wandbeläge,
Linolenmböden. Pläne «. auf dem Landwirtsch. Bauamt des
Schweiz. Bauernverbandes, Winterthur, Archstraße 4, nur vor-
mittags. Eingabetermin: 1. April.

Soi-ns. Bourgeoisie ste velêmont. Reconstruction
ste Is charpente, «le Is toiture et cke Is galerie ste la
busnckerie cku 1er Vorbourg, et stivers trsvsux ste ma-
Honnerie et ste peinture stsns trois autres kernies. 8ou-
missions su secrétariat bourgeois pour le 7 avril à 18 b.
l)onstitions cks2 I,vuis 8cbmitt, conseiller, ou au bureau.

Sorns. Commune ste iVlontignex. Trsvsux ste cap-
tags ste la source âv la Alarinitaine à vuix avec aststuc-
tion par rekoulement. pians, etc. à la mairie cke Vlontigns?.
Okkres à Iules Terrier, maire pour le 29 mars à 18 k.

Sei-N. Gemeinde Seedorf. Lieferung und Versetzen
von 3V Wegweisern im Gcmeindegebiet. Angebote bis
31. März an Gemeindepräsident Schori in Lobsigen. Auskunft
daselbst.

Soi-n. Organisationskomitee für das Seeländische
Verbandsfchützenfest 1939 in Ins. Grabarbeiten für die
provisorische Schieffanlage. Aushub des Zeigergrabens
ca. 599 m^. Erstellen des Kugelfanges ca. 459 nrt Eingaben
bis 5. April an Edw. Greub, Architekt, Ins. Pläne «. daselbst.

l.u-01-n. Wasserversorgung Oberkirch. Neubau eines
Wasserreservoirs von 159 nü Inhalt. Erd-, Maurer-, Eisen-
beton- und Verputzarbeiten, Armaturen. Offerten mit der
Aufschrift „Wasserreservoir" bis 15. April an I. Lichtsteiner, Dorf.
Nähere Auskunft daselbst.

Chalet-Neubau für Josef Feusi-Meier in
Kriens. Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Dachdecker-,
Spengler-, Gipser-, Maler- und Parkettarbeiten, sanitäre
und elektrische Installationen, Verglasung der Fenster und
Transport von Bauholz vom Bahnhof auf die Baustelle.
Die Formulare werden gegen Einsendung von Fr. 1 — in Brief-
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